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Northeim, Lk. Northeim (Nds).  Die 
Schwerpunktfeuerwehr Northeim 
wurde am 09.02.17 gegen 10:42 h  
zu einem Schornsteinbrand alar-
miert. Ein Anwohner der Göttinger 
Straße sah aus seinem Fenster das 
aus dem gegenüberstehenden Haus 
Qualm aus dem Dach aufstieg und 
die Durchgangsstraße mit Qualm 
einhüllte. Nach genauerem Hinsehen 
konnte er sehen, dass der Qualm aus 
dem Schornstein herauskam. 

Über den Notruf verständigte er die 
Leitstelle in Northeim, die Disponen-
ten alarmierten die Ortsfeuerwehr 
Northeim und den zuständigen Be-
zirksschornsteinfeger.

Der Brandmeister vom Dienst der Ortsfeuerwehr 
Northeim fuhr mit seinem Kommandowagen, das 
Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug mit 1:8, der 
Drehleiter mit 1:1 und dem Einsatzleitwagen mit 1:1 
zur Einsatzstelle. Beim Eintreffen der Einsatzkräfte 
musste die stark befahrene Durchgangsstraße halb-
seitig von der Polizei gesperrt werden.

Ein Trupp mit Atemschutz, zwei Feuerlöschern und 
einer Wärmebildkamera begab sich in das Haus und 
kontrollierte den Schornstein in den einzelnen Eta-
gen. Ein zweiter Trupp unterstützte die Feuerwehr-
kräfte. Die Drehleiterbesatzung brachte ihre Drehlei-
ter 18/12 in Stellung und kontrollierte den Schornstein 
vom Korb der Drehleiter aus.

Schornsteinbrand

Da sich in dem Haus Qualm verteilt hat-
te, setzte die Feuerwehr einen Hochleis-
tungslüfter ein, um das Gebäude rauchfrei 
zu machen. In der Zwischenzeit war der 
Schornsteinfeger eingetroffen und nahm 
den Schornstein ebenfalls in Augenschein. 
Da sich der Schornstein im oberen und 
unteren Bereich zugebrannt hatte, begab 
sich der Schornsteinfeger mit dem Korb der 
Drehleiter auf das Dach und fegte mit sei-
nem Kehrbesen den Schornstein von oben 
frei. Danach begab er sich in den Keller 
und holte den losen Ruß aus der Schorn-
steinklappe heraus und fegte noch einmal 
den Schornstein. In der Zeit kontrollierten 
Feuerwehrleute weiterhin den Schornstein 
in den Etagen und dem Dachboden mit der 
Wärmebildkamera. 
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